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Editorial 
 
 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 
kurz vor Jahresschluss möchten wir Ihnen unseren letzten Wasserstand nicht vorenthalten. 
Schon im Herbst hat die Vereinsjugend gewählt und die Ergebnisse sind hier ebenso 
nachzulesen wie die Berichte vom Adventswettkampf in Erfurt als auch der Seniorenfahrt 
nach Leipzig. 
Nachdem sich bereits über 100 unserer Mitglieder am Dienstagnachmittag und –abend  in der 
Bergschänke weihnachtlich fröhlich eingestimmt haben, werden am Samstag unsere Kinder 
mit der Jugendleitung in der Sprunghalle auf den Weihnachtsmann warten. 
Ein für unseren Verein wiederum erfolgreiches, aber auch problemreiches Jahr geht zu Ende.  
Nach erholsamen Feiertagen und einem guten Start ins Jahr 2012 helfen wir allen Mitgliedern 
gern, ihre guten Vorsätze im Wasser umzusetzen!             
   

Marion Mehlis 
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Kontakt 
 
Bei Fragen / Problemen bzgl. der Mitgliedschaft, sowie Anmeldungen bitte vormittags 
Tel. 0345 / 68 51 797 oder 0160 / 94 84 11 11 oder die Homepage www.ssv70.de oder die 
Postanschrift Am Burgwall 29, 06193 Wettin-Löbejün OT Brachwitz nutzen. 
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Beitragskassierung 1. Halbjahr 2012 für Nachzügler  
Die verspätete Beitragszahlung ist in bar nur noch an den jeweiligen Trainer mit Ausweis im 
geschlossenen Briefumschlag zu leisten. Bitte gehen Sie zum bargeldlosen Zahlen über und 
stellen einen Lastschriftauftrag aus!   
 
 
Letzte Trainingswoche 2011  … 
…   ist   für   alle   Gruppen   die   Woche   vor   dem   24.12.2011. Wir beginnen mit allen 
Sportangeboten ab 9. Januar 2012 
 
 
Termin Mitgliederversammlung 2012 
…  ist  der  24.03.2012 10.00 Uhr im Kulturtreff hinter der Schwimmhalle 
 
 
Kinderfasching 
Die Jugendleitung lädt zum Faschingsvormittag am 18.02.12 in die Turnhalle ein 
(Flyer folgen)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung! neue Postanschrift des Vereins durch Gebietsreform: 
 

Geschäftsstelle SSV 70 Halle-Neustadt 
Am Burgwall 29 

06193 Wettin-Löbejün 
OT Brachwitz 

 
 
Bitte teilen Sie uns, wenn zutreffend  

 geänderte Anschriften,  
 veränderte telefonische Erreichbarkeit  
 neue Kontoverbindungen  

schriftlich mit!  
 
 
Vorstand 
 

Seite 3 

In eigener Sache        Termine und Informationen 



Protokoll 
                der 
Jugendversammlung 2011 

      der SSV 70 Halle-Neustadt e.V. 
 
Datum: 24.09.2011 
Ort:  Schwimmhalle Halle-Neustadt 
Beginn: 13.00 Uhr  
 
Tagesordnung: 

1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit  
2: Anträge und Beschluss zur Tagesordnung 
3: Bericht der Jugendleitung 
4: Antrag auf Änderung der Jugendordnung 
5: Wahl der Wahlhelfer 
6: Vorstellung der Kandidaten und Wahl der Jugendleitung 
7:   Sonstiges 
8: Schlusswort 

 
1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Der Jugendwart Tobias Theiß begrüßt die anwesenden Vereinsmitglieder und eröffnet die 
Jugendversammlung 2011. Das Protokoll führt Henry Döring. Tobias Theiß stellt fest, dass 
die Einladungen gemäß §4a der Jugendordnung fristgerecht verteilt wurden. Die 
Jugendversammlung ist somit beschlussfähig. 

anwesende Mitglieder: 44  davon Stimmberechtigte: 44 
 
2: Anträge und Beschluss zur Tagesordnung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
Beschluss: Die Tagesordnung wird in o.g. Form einstimmig angenommen; 

- 44  ja /  0 nein /  0 Enthaltungen  
 
3: Bericht der Jugendleitung 
 
Tobias Theiß hält den Bericht der Jugendleitung ( Anhang). 

- Fragen/Beiträge zur Diskussion 
Beschluss: Die Jugendversammlung nimmt den Bericht der Jugendleitung an und entlastet die 
(bisherige) Jugendleitung. 
  39 ja /   0 nein /  5 Enthaltungen. 
 
Fabrice Naumann überreicht jedem Mitglied der Jugendleitung als Dankeschön für die 
geleistete Arbeit einen Gutschein. 
 
4: Antrag zu Änderung der Jugendordnung 
 
Es liegen keine Anträge vor. 
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5: Wahl der Wahlhelfer  
Tobias Theiß schlägt Fabrice Naumann als Wahlleiter vor. Er würde das Amt im Falle einer 
Wahl annehmen. 
Maximilian Haak schlägt Susanne Längrich als Wahlleiterin vor. Susanne lehnt ab. 
Abstimmung:  40  ja /  0 nein /  4 Enthaltungen 

- Fabrice wurde zum Wahlleiter gewählt. 
 
Stimmenzähler: 
Susanne Reeg und Alexander Reppin schlagen sich selbst vor. 
Abstimmung:   41 ja / 0 nein/  3 Enthaltungen 
 
6: Vorstellung der Kandidaten und Wahl der Jugendleitung 
 
JUGENDWART/IN 
 
Tobias Köppe schlägt  Susanne Längrich vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Diana Burger schlägt Tobias Theiß vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Susanne Reeg schlägt Fabrice Naumann vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Susanne Reeg schlägt Henry Döring vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Maximilian Haak schlägt Christopher Matzat vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab.  
 
Abstimmung:   35 /  0 nein /  9 Enthaltungen 
Somit wurde zum neuen Tobia Theiß zum Jugendwart gewählt. 
 
 
JUGENDSPRECHER/IN  
 
Maximilian Haak schlägt  Susanne Längrich vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Susanne Reeg schlägt Fabrice Naumann vor.  Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Nathalie Bätz schlägt Vanessa Kunth vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Susanne Reeg schlägt Alexander Reppin vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Theresa Matzat schlägt Diana Burger vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Tobias Theiß schlägt Susanne Reeg vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Niklas Kopf schlägt Nico Faßhauer vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Maximilian Haak schlägt Tobias Köppe vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Vanessa Kunth schlägt Fabian Stiener vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
 
Abstimmung: Tobias   8ja  

Vanessa  4 ja  
Susanne  31 ja                                    

Dadurch wurde Susanne Längrich zur neuen Jugendsprecherin gewählt. 
 
BEISITZER/IN 
 
Maximilian Haak schlägt Diana Burger vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Tobias Köppe schlägt sich selbst  vor. 
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Susanne Längrich schlägt Susanne Reeg vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Tobias Theiß schlägt Henry Döring vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Justin Ehser schlägt Vanessa Kunth vor. Sie würde das Amt im Falle einer Wahl annehmen. 
Theresa Matzat schlägt Christopher Matzat vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Laura Stiener schlägt Fabian Stiener vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Lydia Jache schlägt Alexander Reppin vor vor. Er würde das Amt im Falle einer Wahl 
annehmen. 
Diana Burger schlägt Jasmin Bahr vor. Sie lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Nils Beyer schlägt Nico Faßhauer vor. Er lehnt den Wahlvorschlag ab. 
Susanne Längrich schlägt Michael Petruschke vor. Dieser ist aufgrund des Trainigsbetriebes 
nicht anwesend, hat aber eine schriftliche Erklärung abgegeben, dass er gern gewählt werden 
möchte und das Amt im Falle einer Wahl annehmen würde. 
 
Abstimmung:   Diana             19  -> erster Beisitzer 
  Tobias   1 / 4 / 2 / 9 
  Henry   10 / 5 / 9 / 25 -> vierter Beisitzer 
  Michael     7 / 16 -> zweiter Beisitzer 
  Christopher  1 / 3 / 2 / 1 
  Vanessa  3 / 5 / 3 / 5 
  Alex Reppin  2 / 10 / 24 -> dritter Beisitzer 
Somit wurden Alexander Reppin, Diana Burger, Henry Döring und Michael Petruschke, 
zu Beisitzern gewählt. 
 
7: Sonstiges  

- keine weiteren Beiträge 
 
8: Schlusswort 
Der neu gewählte Jugendwart Tobias Theiß dankt für das ergebnisreiche Diskutieren, das 
zahlreiche Erscheinen und beendet damit die Jugendversammlung. 
 
Protokollschluss: 13:55 Uhr 
 
gez. Tobias Theiß     gez. Henry Döring 
Versammlungsleiter     Schriftführer 
 
 

 
Unsere 
Jugendleitung 
2011/2012 
 
Alexander 
Reppin, Diana 
Burger, Henry 
Döring, 
Susanne 
Längrich, 
Michael 
Petruschke, 
Tobias Theis 
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Bericht der Jugendleitung 2010/2011 
 
Zu Beginn der Schwimmsaison der Jahre 2010 und 2011 stand wie üblich die Wahl der neuen 
Jugendleitung an, damit diese für euch attraktive Angebote fernab von Training und 
Wettkämpfen organisieren und durchführen kann. Von euch gewählt wurden: Alina, Julia, 
Henry und Alex wurden von euch zu Beisitzern, Susi zur Jugendsprecherin und Tobias zum 
Jugendwart gewählt. 
Dank kürzeren Tagen, sinkenden Temperaturen und steigendem Süßigkeitenangebot in den 
Läden ist schnell klar, welche Zeit des Jahres vor uns liegt – Weihnachten steht bevor und 
damit auch unsere Weihnachtsfeier. Wie im letzten Jahr angekündet, wollten wir euch etwas 
besonderes bieten, so dass wir die Sprunghalle in der Schwimmhalle Neustadt kurzerhand mit 
Teelichtern dekorierten und etliche Kinder zu Staffelspielen, Turmspringen und wohltuendem 
Geplantsche im warmen Becken der Turmspringer begrüßen konnten. 
Nach geglücktem Jahreswechsel stand als nächstes im Februar die Faschingsfeier auf dem 
Programm.  Unter  dem  Motto   „Tierisches“  Vergnügen   erschienen  zahlreiche  Katzen,  Mäuse  
und Marienkäfer, aber auch exotischere Tiere wie Löwen oder gar ein Krokodil mitsamt 
Zoowärter! Selbstverständlich wurde sich die Zeit wieder mit allerlei Gruppen- und 
Bewegungsspielen vertrieben, zur Stärkung wurden Brause und Pfannkuchen gereicht. 
Nächster Programmpunkt: Erholungslager! 
Einmal von Mama und Papa lossagen und in die Ferne ausreißen, das konnte dieses Jahr als 
Indianer vollzogen werden. Für alle Reiselustigen ging es nach Braunsdorf, wo wir uns mit 
Lagerfeuern & Knüppelkuchen, Töpferei, tollen indianischen Filmen und natürlich viel Sport 
und Bewegung die Zeit vertrieben. Echte Indianer reisen natürlich auch nicht ohne das 
passende Outfit, so dass am Abend der Stamm auf traditionelle Weise der 
(Leidens)Geschichte der Indianer lauschen konnte. Und das Indianer ausgemachte 
Klettermeister sind, konnte im Kletterwald Arbora in Bad Saarow unter Beweis gestellt 
werden. 

Abschließend stand noch das Neptunfest auf dem Programm, welches zum zweiten Mal im 
Heidebad am Heidesee stattfand. Neben den zu erwartenden Taufopfern und den gnadenlosen 
Häschern des Neptuns, erwartete uns in diesem Jahr eine Überraschung: erstmals seit langer, 
langer Zeit stand Neptun mitsamt Gefolge in strahlendem Sonnenschein unter blauem 
Himmel.  Demzufolge waren wir nicht die einzigen am Heidesee. Es konnten sich also 
genügend   „gewöhnliche“   Badbesucher   an   der   Hatz   auf   vorlaute   und   besserwisserische  
Schwimmer ergötzen. 

Hoffen wir also, dass uns das Wetter im nächsten Jahr erneut wohlgesonnen ist, 

euer Jugendwart 
Tobias Theiß 
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Das war der 20.Salzpokal …   
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Advent, Advent … 
 
Ein Bus, gefüllt mit über 40 Sportlern, Kampfrichtern und Trainern brach am ersten 
Adventwochenende nach Erfurt zum Schwimmfest auf. Bei Sonnenschein trafen wir vor der 
„Roland-Matthes-Schwimmhalle“   ein   und   der   Bus   beförderte   gleich   unser   Übernachtungs-
gepäck in die Turnhalle, die uns als Schlafstätte dienen sollte. Uns erwarteten ein freundlicher 
gastgebender Verein und ein sehr gut organisierter Wettbewerb, so fiel es unseren Sportlern 
leicht, ihr volles Leistungsvermögen zu zeigen. Von der Trainingsgruppe 4.Klasse wurden 
drei 100m Strecken und die 50m Freistil absolviert, davon 72% in persönlicher Bestzeit. Lena 
Riedemann und Charlotte Horn konnten sich in die Siegerlisten eintragen. Unsere Schwimmer 
der 5.-7.Klasse (TGII) schlugen zu 73% in neuer Bestleistung an und Paul Nolte sowie 
Maximilian Haack gewannen Strecken in ihrem Jahrgang. Den 12-16 Jährigen (TG I) fiel es 
nicht ganz so leicht sich zu verbessern, 71 % Bestzeiten war die Ausbeute der Gruppe. Tom 
Przinitzky, Daniel Furman, Alexander Reppin und Jasmin Keck konnten Goldmedaillen 
einheimsen. In allen drei Trainingsgruppen gab es schon Sportler, die sich für den 
Internationalen Wettbewerb im Mai in Dänemark qualifizieren konnten, d.h. jetzt schon auf 
einem guten Weg sind. 

Am Abend ging es nach einer Turnhallen-
Pizza-Runde und allgemeinem 
Schlafstattaufbau in Richtung Domplatz zum 
Erfurter Weihnachtsmarkt. Jeder vergnügte 
sich auf seine Weise mit Autoscooter, 
Kinderpunsch, Riesenrad oder im 
Märchenwald. Nach dem Fußmarsch zurück, 
sollte in der Turnhalle bald Ruhe einkehren. 
Aber erst nach Umquartierung eines 
notorischen Schnarchers aus einem anderen 
Verein gelang dies allen.  

 
Nach einem im-
provisierten 
Frühstück und 
dem Packen, 
wurde der zweite 
Wettkampftag in 
Angriff 
genommen. 
 
 
 
 
Vielen Dank an die mitgereisten Kampfrichter und Familie Bischoff, die sich um 
Pizzawünsche, Frühstück, vergessenen Sachen, verlorene Badelatschen und, und, und, 
kümmerte!   

Marion Mehlis 
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Wellness und Adventstimmung am Nikolaustag … 
 
…  versprach   die  Vorankündigung  der  Seniorenfahrt des SSV 70 in der Vorweihnachtszeit. 
Bestärkt durch die Erfahrung und positive Resonanz unseres Ausfluges im vergangenen Jahr, 
zur Erinnerung bei extremen Winterbedingungen am 02. 12., hatten wir die Kombination von 
Thermenbesuch und Weihnachtsmarktbummel auch für dieses Jahr favorisiert. Die Sachsen-
Therme im Pausdorf-Center mit ihrer vielseitigen Wasser- und Saunalandschaft versprach 
Raum für aktive und passive Entspannung in stilvollem Ambiente und der anschließende 
Besuch   des   „Leipziger  Weihnachtsmarktes“   im   Zentrum   der  Messestadt   bei   einbrechender  
Dunkelheit  im  Glanz  tausender  Lichter  eine  Animation  für  alle  Sinne… 
Dennoch ließen sich nur 30 Teilnehmer aus den verschiedenen Schwimmgruppen zur 
Teilnahme bewegen, so dass unser sehr schöner, moderner Reisebus nur reichlich zur Hälfte 
ausgelastet war. Pünktlich um 9 Uhr starteten wir die einstündige Fahrt zur Therme am 
Stadtrand von Leipzig. Da unser netter Fahrer, Silvio Baumann, die Fahrtroute via 
Büschdorf/Reideburg zur A 14 gewählt hatte, konnten wir uns zunächst vom Fortgang der 
Bauarbeiten  an  einer  von  Halle`s  „Langzeitbaustellen“  (Delitzscher  Strasse)  überzeugen.  Via  
Autobahn, vorbei am Flughafen und der Messe-Leipzig waren wir pünktlich zur Öffnung der 
Therme um 10 Uhr vor Ort. Während der kurzen Fahrt wurde der besondere Charakter des 
06.12.  unterstrichen  als  zahlreiche  „Wichtelgeschenke“  ihren  Besitzer  wechselten…   
4 ½ Stunden konnten wir ausgiebig in der subtropischen Wasser-Erlebniswelt mit Wellenbad, 
Strömungsrondell, Massage-Sprudlern u. v. a. mehr relaxen. Beim Schwimmen im 
Außenbecken lugte sogar die Sonne durch den sonst wolkenbedeckten Himmel. Viele 
Sportfreund/innen nutzten das vielseitige Angebot der Saunalandschaft mit verschiedenen 
Saunen, Whirlpools, Ruheräumen und 2 original Kelo-Saunen zum ausgiebigen Saunabad. 
Dank Saunabar, Restaurants und Bar im Badebereich konnte jeder nach Bedarf seinen Hunger 
und Durst stillen. 
Nach einer kurzen Busfahrt ins Zentrum der Messestadt rundete ein gemütlicher Bummel 
über den weitverzweigten und schön gestalteten Weihnachtsmarkt, der den ganzen 
Innenstadtbereich einnimmt mit Zentrum auf dem Markt vor dem alten Rathaus, ab. Durch die 
Einbeziehung der zahlreichen, wunderschön wiederhergestellten Einkaufspassagen, jetzt mit 
weihnachtlicher Dekoration, bekommt der Leipziger Weihnachtsmarkt sein besonderes Flair. 
Straßenmusikanten, darunter Kinder, die ihre beachtlichen musikalischen Fertigkeiten 
präsentieren, verbreiteten adventliche Stimmung. Glühwein und weihnachtliche Naschereien 
luden zu geselligem Verweilen ein, denen sich sicher niemand von uns entzogen hat. 
Pünktlich 18 Uhr ertönten vom Balkon des Alten Rathauses weihnachtliche Klänge eines 
Bläserensembles in historischen Kostümen und erinnerten uns, dass 18.30 Uhr unser Bus zur 
Heimfahrt bereitstand. Eine Stunde später waren wir wieder wohlbehalten an unserem 
Ausgangsort und behalten einen gelungenen Nikolaustag in Erinnerung. 
 

Dr. Bernd Irmscher                                                                         
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Senioren 



 
„Unsterblich  ist,  wo  man  stetig  erinnert“ 

 
Wir trauern um unser ehemaliges Mitglied  

 
 
 

 
Siegfried Hecker 

geb.  09.09.1919 
gest. 07.12.2011 

 
 
  
 

Seinen Angehörigen bekunden wir unser tiefstes Mitgefühl. 
 
 

Wir werden ihn als aktiven und optimistischen Menschen in Erinnerung 
behalten und ihm ein ehrendes Gedenken bewahren  

 
 
 

 
Der Vorstand 

Halle (Saale) im Dezember 2011 
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